
aktuelles

Gaudeamus Igitur - Studilatein
Für alljene, die im Sommersemester den Schritt ins Studierendenleben wa
gen, hier ein kleines Wörterbuch zum Studienanfang, das allerdings keinen

Anspruch aufVollständigkeit erhebt.

HTU

Hochschülerinnen- und Hochschü
lerschaft an der TU Graz.

Studienservice

Es befindet sich in der so genannten
"Alten Technik" in der Rechbauer
straße 12 im l.Stock. Hier immat
rikuliert und inskribiert man, be
kommt seine TUG Card und kann
diese an den Terminals davor jedes
Semester verlängern.

Immatrikulation - Inskription

Mit deiner Immahikulation (veral
teter Begriff für die "Zulassung")
meldest du dich an deiner Univer
sität (z.B. TU Graz) als Studierende
oder Studierender an. Die Mahikel
nummer, die du dabei erhälst, bleibt
dir dein Leben lang erhalten (auch
wenn du die Uni wechselst, deine
Matrikelnummer bekommst du an
der Uni, an der du das erste Mal im
mahikulierst/inskribierst).
Mit deiner Inskription meldest du
dich zu deinem Studium oder zu
deinen Studien an (z.B. Chemie
und/oder Maschinenbau).

TU GrazCard

Vielleicht hast du schon mal was von
einem Ausweis für Studierende ge
hört ("Studierendenausweis"). Die
sen Ausweis erhälst du an der TU
Graz in Form einer Karte im Scheck
kartenformat. Auf diese Karte kannst
du außerdem (neben ihrer Funktion
als Ausweis und somit als Nachweis
für Ermäßigungen nötig) deinen
Mensastempel anbringen lassen.

Fakultät

Die Universität gliedert sich in meh
rere Fakultäten, diese umfassen
mehr oder weniger zusammenge
hörende Fachgebiete bzw. Institute.
Bei uns sind das:
• Fakultät für Architektur
• Fakultät für Bauingenieurswis

senschaften
• Fakultät für Maschinenbau und

Wirtschaftswissenschaften
• Fakultät für Elektrotechnik und

InIormationstechnik
• Fakultät für Technische Mathe

matik und Technische Physik
• Fakultät für Technische Chemie,

Verfahrenstechnik und Biotech
nologie

• Fakultät für InIormatik

Dekanat

Jeder Fakultät ist ein Dekanat zu
geordnet, das Dekanat ist für den
fachspezifischen Papierkram zu
ständig. Das sind z.B. Prüfungsan
rechnungen aus anderen Studien
oder Diplomprüfungen.

Institut

Die Fakultäten sind in Fachbereiche
unterteilt, die Institute heißen. In
jedem Institut gibt es einen oder
mehrere ordentliche Professorinnen,
wissenschaftlichen Mittelbau - die
"AssistentInnen" -, eine oder mehre
re Sekretärinnen, Diplomandlnnen,
DissertantInnen und natürlich dich
gemeinsam mit deinen Mitstreite
rinnen - deine StudienkollegInnen.

Mensastempel

Mit dem Mensastempel bekommst
du in der Mensa in der 1nffeldgasse
ein giinstigeres Mittagessen. Komm
mit deiner TUG Card auf die HTU
in der Rechbauerstraße zu Renate
und lass dir deine Mensaermäßi
gung geben (anschließend musst
du noch mal zum Terminal um den
Stempel auf deine TUG Card dru
cken zu lassen).

CopyShop

Die HTU hat einen CopyShop in
dem viele Skripten und günstiges
Büromaterial (Papier- und Schreib
waren, Taschenrechner etc.) ange
boten werden. Der CopyShop be
treibt auch die Kopierer für die du
Kopierpunkte auf deine TUG Card
buchen lassen kannst (bei Renate
in der Rechbauerstraße, im Kopier
zentrum in der Kopemikus- und
1nffeldgasse).

C.t.-s.t.

Die akademische Stunde ist 45 Mi
nuten lang. Das heißt, eine zwei
stündige Lehrveranstaltung dauert
effektiv 1:30 h (zumindest sollte sie
das - auch wenn sich das nicht zu
allen Lehrenden durchgesprochen
hat). Wenn also eine Vorlesung mit
8:00-10:00 terminisiert ist, soll test
du auf die Kürzel "c.t." und "s.t."
achten. "c.t." heißt "cum tempore"
und bedeutet, dass die Lehrveran
staltung 15 Minuten später beginnt.
"s.t." bedeutet "sine tempore" und
bedeutet, dass die Lehrveranstal
tung pünktlich beginnt. Im Rahmen

der angegebenen zwei Stunden
kann die Lehrveranstaltung also
später beginnen oder früher enden.
Manche Lehrende machen auch
gerne eine Pause. Wie genau das in
der jeweiligen Lehrveranstaltung
gehandhabt wird, erfragst du am
Besten die/den LehrendeN.

Orientierungsjahr

Sinn des Orientierungsjahres ist
es, dir möglichst schnell einen Ein
druck zu vermitteln, ob dein ge
wähltes Studium auch das Richtige
für dich ist.

TUGonline

Das Um und Auf an der TU. Mit
dieser Webapplikation - unter on
line.tugraz.at erreichbar - kannst
du dich für Lehrveranstaltungen
und Prüfungen an- oder abmelden.
Du kannst dir deine Prüfungser
gebnisse ansehen, Zeugnisse aus
drucken oder deinen Studienstatus
einsehen.

Plagiat

Etwas, das du auf der Uni nicht tun
solltest: abschreiben. Wird nicht
gern gesehen und sofort mit nega
tiven Noten geahndet. Tu es lieber
nicht, Du lernst selbst nichts dabei.

ECTS

European Credit Transfer and Ac
cumulation System. ECTS-Credits
sind eine EU-weit gebräuchliche
Einheit für den Zeitaufwand von
Studien bzw. von einzelnen Lehr
veranstaltungen. Dabei gilt:
• 1 Studienjahr hat 60 ECT5-Cre

dits
• 60 ECT5-Credits entsprechen

1.500 Stunden Arbeitsaufwand,
1 ECTS also durchschnittlich 25
Stunden

• zur Arbeitszeit zählen Vorle
sungsbesuch, Lösen von Übungs
aufgaben, Protokolle schreiben,
Programmieren, Laborarbeit,
Lernen für Prüfungen, etc.

Ferien und Erholung

Das ist das, was du immer wieder
mal brauchst. Neben dem harten
Studienalltag, solltest du nicht ver
gessen, dich auch mal zu erholen
und zu entspannen. So kannst du
dann viel effizienter und motivierter
ans Werk gehen.
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